
Land der Lämmer  –  
eine Stückbesprechung

Im April 2013 wird das Musik-
theater am Volksgarten eröffnet 
— an einem historisch neuralgi-
schen Ort, nämlich jener Stel-
le, die Adolf Hitler in seinen 
Plänen für ein Opernhaus vor-
gesehen hatte. Im März jährt 
sich außerdem zum 75. Mal der 
sogenannte „Anschluss“ Öster-
reichs ans Deutsche Reich. In 
Österreich ist zuweilen ein 
schockierend leichtfertiger 
Umgang mit dem nationalsozia-
listischen Erbe möglich. Warum? 
Zusammen mit den AutorInnen 
Thomas Arzt, Martin Crimp, 
Barbara Grinberg, Franzobel, 
Mieze Medusa, Falk Richter, 
Robert Schindel, Ferdinand von 
Schirach (angefragt), Betty 
Shamieh, Gerhild Steinbuch und 
Michel Vinaver hat sich Schau-
spieldirektor Gerhard Willert 
in den Kammerspielen mit der 
Produktion „Land der Lämmer“ 
auf Spurensuche begeben. Am 
Morgen nach der Premiere geben 
Regieteam und AutorInnen im 
Kepler Salon Auskunft.
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Gerhard 
Willert
Schauspieldirektor am Landes-
theater Linz, Regisseur

Gerhard Willert studierte Ger-
manistik, Anglistik und Roma-
nistik in Regensburg und Frei-
burg. Erstmals inszeniert er 
in Cardiff (Wales); es folgten 
Schauspielinszenierungen unter 
anderem in Wiesbaden, Bremen, 
Lübeck, Rennes und am TAT 
Frankfurt. 1993 wird Willert 
ans Schauspielhaus Wien enga-
giert, an dem er zwei Spiel-
zeiten lang als Regisseur 
tätig ist. Für seine Inszenie-
rung von Philip Ridleys „Der 
Disney-Killer“ wird er 2009 
mit der Kainz-Medaille ausge-
zeichnet. Weitere Engagements 
führten Willert unter anderem 
an das Bayerische Staatsschau-
spiel München, das Thalia The-
ater Hamburg und an das Mann-
heimer Nationaltheater, wo er 

Werke z.B. von Anton Tschechow 
und Botho Strauß inszenierte. 
1996 wird seine Mannheimer 
Inszenierung von Ibsens „Bau-
meister Solness“ zum Berliner 
 Theatertreffen eingeladen. 
Seit 1998 ist Gerhard Willert 
Schauspieldirektor am Landes-
theater Linz, an dem er auch 
regelmäßig inszeniert.



Elfie Schulz
Gastgeberin

Die überzeugte Linzerin Elfie 
Schulz war beruflich in Frank-
reich und Kanada unterwegs. 
Nach ihrer Rückkehr nach Linz 
war sie Gründungsmitglied der 
Kommunikations-Service-Klubs 
ITC und Kiwanis und leistete 
insbesondere beim ersten Kiwa-
nis-Frauenclub im deutschspra-
chigen Raum wichtige Pionier-
arbeit. Seit über 20 Jahren 
veranstaltet Elfie Schulz Kul-
turveranstaltungen und Salons 
zu verschiedensten Themen, 
Anlässen und Schwerpunkten. 
Seit 2002 ist sie als freie 
Mitarbeiterin am Bruckner-
haus Linz tätig und bearbeitet 
dort die Bereiche Marketing 
und Sponsoring. Im Jahr 2005 
wurde sie aktives Mitglied des 
Kulturvereins „sunnseitn“. Sie 
war Initiatorin der Freunde 
des Kepler Salon 2009 und ist 
seit 2010 Präsidentin im neu 
gegründeten Verein Freunde 
Kepler Salon.
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Öffnungszeiten
Jeweils eine Stunde vor  
Veranstaltungsbeginn
Freier Eintritt /  
Begrenzte Platzanzahl

Kepler Salon Online
Das aktuelle Programm und ein 
umfangreiches Archiv finden Sie 
auf unserer Website  
www.kepler-salon.at

Newsletter
Bleiben Sie informiert mit 
unserem Newsletter! Einfach 
anmelden auf www.kepler-salon.
at/news

Der Kepler Salon  
braucht Freunde!
Werden Sie Mitglied im Verein 
Freunde Kepler Salon. Anmel-
deformulare liegen im Salon 
auf oder sind online verfüg-
bar unter www.kepler-salon.at/
freunde
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